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Editorial
Herzlich Willkommen liebe Handballfreun-
de, Mitglieder und Fans der TSG Münster 
zum 2. Heimspiel unser 1.Mannschaft in 
der 3.Liga und zum ersten Heimspieltag 
all unserer übrigen Mannschaften in der 
Saison 2025/2026. Eine Ausnahme bil-
den unsere 3. Und 4.Männermannschaft, 
die wegen der gleichzeitig stattfindenden 
Münsterer Kerb um Verlegung Ihrer ersten 
Saisonspiele gebeten hatten. Der vorver-
legte Spielbeginn bei der 1.Mannschaft ist 
ebenfalls den Feierlichkeiten um die Kerb 
geschuldet! 

Ein besonderer Gruß gilt allen Mannschaf-
ten und deren Anhängern, die wir an die-
sem Wochenende hier bei uns in der Ei-
chendorffhalle begrüßen dürfen.

Den Auftakt des Wochenendes an diesem 
Freitagabend bestreitet unsere 2.Mann-
schaft in der Oberliga Mitte gegen den 
Aufsteiger und aktuellen Meister unseres 
Handballbezirkes Wiesbaden-Frankfurt, 
die TG Rüsselsheim. Für die errungene 
Meisterschaft sagen wir noch herzlichen 
Glückwunsch und Willkommen in der neu-
en Spielklasse. Premiere ist das Spiel auch 
für unseren neuen Trainer Michael Razen, 
den wir hier in Münster nochmal willkom-
men heißen und gutes Gelingen beim Coa-
chen unserer „Zwoten“ wünschen. Da in 
der Oberliga Mitte wieder ein enger Sai-
sonverlauf zu erwarten ist, gilt es gleich 
die ersten beiden Punkte einzufahren und 
Selbstvertrauen zu tanken.

Höhepunkt des Wochenendes ist natürlich 
das Spiel unserer Ersten gegen die Bergi-
schen Panther. Die Spielgemeinschaft aus 
dem Rheinisch-Bergischen-Kreis ist mit 
3:1 Punkten gegen hoch gewettete Mann-
schaften wie den LSC Köln und die HSG 
Hanau in die Saison gestartet. Vor allem 
der Auswärtssieg bei den heimstarken 
Brüder-Grimm-Städtern hat für Aufsehen 
gesorgt. Also kann man von einem selbst-
bewusst auftretenden Gegner ausgehen, 
der unserer Mannschaft alles abverlangen 
wird. Unsere Jungs mussten in den letzten 
beiden Spielen gegen die beiden Topfavo-
riten der Liga etwas Lehrgeld bezahlen. 
Lag es gegen Saarlouis an der schlechten 
Chancenverwertung so wurde unserem 
Team in Gelnhausen 2 Schwächephasen 
zum Verhängnis gegen Gastgeber, die die 
daraus entstandenen techn. Fehler eiskalt 
zu Tempogegenstößen nutzten. Diese Er-
kenntnisse müssen unsere Jungs schnell 
umsetzen, denn die 3.Liga kennt keine 

schwachen Gegner und es geht Schlag auf 
Schlag im Spielplan weiter. Also volle Kraft 
voraus und mit der lauthalsen Unterstüt-
zung von der Tribüne den ersten Heimsieg 
erkämpfen und das Punktekonto ausglei-
chen. Das wäre umso wichtiger, denn an 
den nächsten beiden Wochenenden ste-
hen direkt hintereinander 2 Auswärtsspie-
le auf dem Plan.

Weiter geht es dann am Feiertag, dem 
03.Oktober wieder früher um 17:30 Uhr 
gegen die HSG Nieder-Roden. An diesem 
verlängerten Wochenende feiern wir unser 
100-jähriges Handball-Jubiläum und nach 
dem Spiel der Ersten geht es um 19:30 
Uhr mit der Jubiläumsparty mit einer Live-
Band in unserer Vereinsturnhalle weiter.

Ein besonders Schmankerl ist zu unseren 
Jubiläums Feierlichkeiten hinzugekom-
men. Am Freitag, dem 31.10.2025 um 
20:00 Uhr bestreiten wir ein Jubiläums-
spiel gegen aktuellen Zweitligisten TV 
Großwallstadt, der in diesem Jahr eben-
falls das 100-jährige Bestehen seiner 
Handballabteilung feiert!

Doch zurück zum Geschehen an diesem 
Wochenende. Am morgigen Sonntag be-
streitet unsere weibliche B-Jugend eben-
falls ihren Saisonauftakt hier zuhause in 
der Eichendorffhalle gegen die SG Kap-
pelwindeck/Steinbach. Anwurf der Begeg-
nung gegen den Nachwuchs des Drittli-
gisten aus Südbaden in der Bundesliga 
Staffel 6 ist um 16:45 Uhr. Davor treten 
unsere männliche A- und B-Jugend in der 
Regionalliga Hessen auf den Plan. Also 
hochklassiger Jugendhandball am Sonn-
tag in der Eichendorffhalle.

Nehmen wir die Euphorie in unserem Um-
feld, die wir bei unserer Jahreshauptver-
sammlung am vergangenen Montag mit 
über 100 Teilnehmern wahrnehmen konn-
ten, mit in die neue Saison.

Wir wünschen allen unseren Mannschaf-
ten viel Erfolg und vor allem eine Spielzeit 
möglichst frei von Verletzungen.

„Auf geht`s Münster, in die Schlacht !“

Der Vorstand der Abteilung Handball

Saisonstart für alle Mannschaften
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Es ist mir eine Ehre das 2. Grußwort 
dieser Saison verfassen zu dürfen 
(ich wurde als jüngster Spieler ver-
pflichtet). Ich Spiele seit 15 Jahren 
bei der TSG Münster Handball, also 
seitdem ich laufen kann. Es war mir 
schon immer ein Vergnügen, Teil 
dieses Vereins zu sein und ich hoffe 
es werden noch viele weitere Jahre 
folgen. 

Das 2. Heimspiel steht am kom-
menden Samstag an. Wie immer 
freuen wir uns über jeden Zuschau-
er, der den Weg in die Eichendorff 
Arena in Münster findet und uns 
fleißig zum ersten Heimsieg in die-
ser Season anfeuert. Es wartet eine 
große Herausforderung auf uns und 
deshalb ist es umso wichtiger in der 
kommenden Woche eine gute Trai-
ningseinstellung herzustellen und 
uns ordentlich auf das Spiel vorzu-
bereiten. 

Für mich ist es als sehr junger Spie-
ler eine wahnsinnige Erfahrung in 
dieser Saison bereits in der 1. Mann-
schaft der TSG die ein oder anderen 
Minuten in der 3. Liga sammeln zu 
dürfen. 

Ich freue mich sehr darauf ein Teil 
dieser großartigen Mannschaft zu 
sein und zusammen mit eurem Sup-
port von den Rängen unsere Ziele in 
dieser Season zu erreichen. Nach-
dem unsere letzten beiden Spiele 

Liebe Fans und Freunde des Handballsports,

leider nicht so verlaufen sind, wie 
wir uns das erhofft haben, gilt es 
nun, die nächsten Zähler auf das 
Konto der TSG Münster zu schrei-
ben. 

Also einen guten Teamgeist entwi-
ckeln auf dem Spielfeld wie auf den 
Rängen und zusammen eine schöne 
Saison bestreiten. Wir freuen uns 
auf euch alle! 

Euer 
Jannis Herr

#münsterstyle 
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Nr.	 Name	 Pos	 Alter	 Tore	 7m	 2Min

2	 Timo Treber	 LA	 27	 _______	 ____	   ____
3	 Dominik Winzer Manso	LA	 21	 _______	 ____	   ____
5	 Jonas Schneider	 RL	 24	 _______	 ____	   ____
7	 Mika Mauch	 LA	 19	 _______	 ____	   ____
8	 Jannis Herr	 RR	 18	 _______	 ____	   ____
10	 Matic Grusovnik	 RL	 34	 _______	 ____	   ____
11	 Simeon Jökel	 Kreis	 21	 _______	 ____	   ____
12	 Linus Pape	 TW	 18	 _______	 ____	   ____
13	 Jonas Ulshöfer	 RM	 31	 _______	 ____	   ____
14	 Sebastian Frieman	 Kreis	 37	 _______	 ____	   ____
17	 Kenneth Fuhrig 	 Kreis	 27	 _______	 ____	   ____
21	 Johannes Jepsen	 TW	 25	 _______	 ____	   ____
23	 Fin Welkenbach	 TW	 25	 _______	 ____	   ____
25	 Moritz Kosch	 RM	 27	 _______	 ____	   ____
29	 Tom Gerntke	 RA	 23	 _______	 ____	   ____
32	 Lennart Liebeck	 RL	 20	 _______	 ____	   ____
35	 Patrick Jockel	 Kreis	 24	 _______	 ____	   ____
42	 Patrick Weber	 RL	 33	 _______	 ____	   ____
44	 Jan Fegert	 RA	 25	 _______	 ____	   ____
66	 Jakob Gollan	 RR	 19	 _______	 ____	   ____
77	 Lars Zelser	 RM	 21	 _______	 ____	   ____

Trainer		  Daniel Wernig

Co-Trainer		  Bastian Dobhan
Torwartrainer		  Stefan Biermann
Physiotherapeuten		  Petra El Alami, Hajni Röttger
Mannschaftsarzt		  Dr. Lutz Nitsche
MA-Verantwortlicher:		  Michael Kilp

TS
G

 M
ünster

H
SG

 Bergische Panther

Nr.	 Name	 Pos	 Alter	 Tore	 7m	 2Min

2	 Florian Müller	 RA		  _______	 ____	   ____
3	 Pascal Hermann	 LA		  _______	 ____	   ____
4	 Raik Flemm	 RR		  _______	 ____	   ____
5	 Maurice Meurer	 RL		  _______	 ____	   ____
7	 Kaan Taymaz	 RL		  _______	 ____	   ____
13	 Sam Lindemann	 KM		  _______	 ____	   ____
14	 Kris Zulauf	 KM		  _______	 ____	   ____
16	 Robin Eigenbrod	 TW		  _______	 ____	   ____
17	 Aaron Exner	 RM		  _______	 ____	   ____
19	 Jannis Lorenz	 RM		  _______	 ____	   ____
20	 Ben Vornehm	 RA		  _______	 ____	   ____
24	 Conner Schütte	 RL		  _______	 ____	   ____
27	 Joe Ballmann	 RM		  _______	 ____	   ____
28	 Georg Mohr	 TW		  _______	 ____	   ____
34	 Sebastian Schön	 KM		  _______	 ____	   ____
38	 Louis Elsässer	 LA		  _______	 ____	   ____

Trainer:		  Alexander Oelze

Co-Trainer:		  Jens-Peter Reinarz
Tw-Trainer:		  Carsten Mundhenk
Physiotherapeuten:		  Tanja Berblinger, Benjamin Schauff
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Die HSG Bergische Panther ist eine 
Handballspielgemeinschaft der drei 
Vereine Burscheider TG, TG Hilgen 
und TuS Wermelskirchen, welche 
sich alle im Rheinisch-Bergischen 
Kreis zwischen den Städten Lever-
kusen und Remscheid befinden.
Seit der Saison 2017/18 spielt die 
erste Mannschaft in der 3. Liga. Li-
zenznehmer ist die HSG Bergische 
Panther GbR.
Im Jahr 2007 gründeten die Vereine 
Burscheider TG, TG Hilgen und TV 
Witzhelden eine Handballspielge-
meinschaft um ihre Aktivitäten im 
Bereich der Jugendarbeit bündeln zu 
können.[1] Zur Saison 2009/10 trat 
man zum ersten Mal auch im Her-
renbereich unter dem Namen HSG 
Bergische Panther an. In der dama-
ligen Handball-Regionalliga West, 
der damaligen 3. Liga im Handball-
bereich, belegte die Mannschaft den 
15. Platz und stieg somit nach einer 
Saison wieder ab.
Bereits 2009 stieg der TV-Witzhel-
den aus der HSG im Seniorenbe-
reich wieder aus, im Jahre 2020 
wurde auch der Jugendbereich des 
TV-Witzhelden aus der Spielge-
meinschaft gelöst.
In den folgenden Jahren spielte man 
überwiegend in der viertklassigen 
Oberliga Niederrhein und später 
dann in der neugegründeten Hand-

Heute zu Gast: HSG Bergische Panther

ball-Regionalliga Nordrhein. Diese 
konnte man in der Saison 2016/17 
gewinnen und somit in die 3. Liga 
aufsteigen.
Seit der Saison 2018/19 gehört 
auch die Handballabteilung des TuS 
Wermelskirchen der HSG im Senio-
renbereich an.
Mitte des Jahres 2020 wurde auch 
der gesamte Jugendbereich des TuS 
Wermelskirchen integriert.
Ihre Heimspiele trägt die Spielge-
meinschaft derzeit in der Schul-
berghalle in Burscheid aus, da die 
bisherige Heimstätte, die Max-Sie-
bold-Halle im Burscheider Ortsteil 
Hilgen wegen der Sanierung des 
Hallendaches kurzfristig im Juli die-
ses Jahres gesperrt wurde.

Die Bergischen Panther starte-
ten mit einem überraschenden 
Auswärtssieg bei der HSG Hanau 
(29:25). Im ersten Heimspiel der 
neuen Saison am Freitag letzter Wo-
che gegen den Meisterschaftsmit-
favoriten Longericher SC Köln ver-
spielten die Bergischen eine 31:28 
Führung und kassierten 6 Sekunden 
vor der Schlusssirene noch den Aus-
gleich zum 31:31. Somit kommt die 
Mannschaft mit einer Bilanz von 3:1 
Punkten heute in die Eichendorff-
halle und wird entsprechend selbst-
bewusst auftreten.
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D
ie Lage der Liga

Hallo liebe Handballfreunde, die 3. 
Liga Süd-West der Männer im Hand-
ball ist in vollem Gange und bietet 
wie gewohnt spannende Duelle. 

Am zweiten Spieltag haben wir ge-
gen Saarlouis verloren. Von Beginn 
an war klar: Saarlouis kam nicht 
als Mitläufer, sondern als ernstzu-
nehmender Aufstiegsaspirant. Ihre 
Deckung und das Tempo haben uns 
früh unter Druck gesetzt.

Trotzdem haben wir uns nicht ver-
steckt. Die Halle war laut und die 
Fans standen hinter uns. Phasen-
weise konnten wir das Spiel offen 
gestalten, haben uns Chancen er-
arbeitet und defensiv stabil ge-
standen. Doch in den entscheiden-
den Momenten fehlte uns die letzte 
Konsequenz, die Cleverness im Ab-
schluss und manchmal auch das 
Quäntchen Glück.

Am dritten Spieltag trafen wir aus-
wärts auf den TV Gelnhausen – und 
mussten anerkennen, dass wir auf 
ein Team trafen, das sein Tempo-
spiel nahezu perfektioniert hat. 
Gelnhausen spielte von der ersten 
Minute an mit enormem Druck, 
schaltete blitzschnell um und nutzte 
jede Unachtsamkeit gnadenlos aus.
Diese Niederlagen tun weh, aber sie 
zeigen uns auch, woran wir arbeiten 
müssen. Wir sind in der Liga ange-
kommen – jetzt geht es darum, uns 
weiterzuentwickeln, aus solchen 
Spielen zu lernen und gestärkt zu-
rückzukommen. 

Ein Blick auf die weiteren Ergebnisse 
der letzten Spieltage unterstreicht 
diese Ausgeglichenheit.  Nach drei 
Spieltagen zeigt sich die 3. Liga 
Süd-West als extrem ausgeglichen 
und leistungsstark. An der Spitze 
stehen die HG Saarlouis und die 
HSG Dutenhofen-Münchholzhausen 
II, beide mit 6:0 Punkten und über-
zeugenden Auftritten. Dahinter for-
miert sich ein breites Verfolgerfeld 
mit Rodgau Nieder-Roden, Melsun-
gen II, Friesenheim-Hochdorf II und 
Kirchzell, die allesamt mit 4:2 Punk-
ten gut gestartet sind.

Lage der Liga

TV Gelnhausen bleibt mit einem 
Spiel weniger ebenfalls ungeschla-
gen und überzeugt mit schnel-
lem Umschaltspiel. Im Mittelfeld 
kämpfen Teams wie Hanau, die 
Bergischen Panther und Interaktiv.
Handball um Stabilität. Unsere TSG 
Münster steht mit 2:4 Punkten soli-
de da, hat aber gegen starke Geg-
ner wie Saarlouis und Gelnhausen 
wertvolle Erfahrungen gesammelt.

Am Tabellenende finden sich derzeit 
die SGSH Dragons und TSG Haß-
loch, beide noch ohne Punktgewinn. 
Insgesamt zeigt sich: Die Liga ist 
eng, das Niveau hoch – und jeder 
Spieltag bringt neue Spannung.



1414



15



16



17

D
-Jugend

Direkt nach den Osterferien hieß es: 
Raus aus den Ferien, rein in die Hal-
le! Unsere neu formierte D1-Mann-
schaft der Jahrgänge 2013 und 2014 
bekam mit Tim Dreier, Philipp Win-
zer-Manso, Jannis Herr und Simon 
Grom gleich vier Trainer an die Sei-
te. Die Jungs waren hochmotiviert 
– und die Trainer vermutlich schon 
nach der ersten Einheit heiser.

Viel Zeit zum Eingrooven blieb nicht, 
denn Anfang Mai stand die Quali an. 
Also: trainieren, schwitzen, Test-
spiele – und am 4. Mai dann die gro-
ße Premiere. Ergebnis: Ohne Punkt-
verlust direkt in die Bezirksoberliga 
durchmarschiert! Da staunten nicht 
nur die Gegner, sondern auch die El-
tern auf der Tribüne, die eigentlich 
mit ein paar Zitterpartien gerechnet 
hatten.

Von Sommerpause keine Spur – 
stattdessen dreimal pro Woche Trai-
ning und weitere Härtetests gegen 
Schwergewichte wie die HSG Du-
tenhofen/Münchholzhausen, die 
HSG Dotzheim/Schierstein und die 
Sportfreunde Budenheim. Und als 
wäre das nicht genug, ging’s auch 
noch in den Sand: Beim Karacho 
Beach Cup startete die Beachhand-
ball-Saison. Das Wetter erinnerte 
zwar öfter an Gummistiefel als an 
Flipflops, doch die Jungs ließen sich 
nicht stoppen. Sand im Schuh? Egal 
– Hauptsache Tore!

Ein starkes neues Team greift an!

Schon in den letzten Ferienwochen 
wurde wieder in der Halle geschwitzt. 
Noch landet nicht jeder Pass da, 
wo er soll, und in der Abwehr blitzt 
manchmal mehr Lücke als Blocka-
de – doch Schritt für Schritt wächst 
das Team zusammen. Auf und ne-
ben dem Platz klappt das Zusam-
menspiel immer besser: mal blind, 
mal eher mit geschlossenen Augen. 
Und klar, wenn ein Ball im Nirgend-
wo endet oder die Abwehr kurz Si-
esta macht, ist der Frust groß. Aber 
genau da sind unsere Trainer zur 
Stelle: mit einem lockeren Spruch, 
einem Schub Motivation und jeder 
Menge Geduld holen sie die Jungs 
jedes Mal wieder ins Spiel.

Jetzt steigt die Spannung: Sai-
sonstart Mitte September! Spieler, 
Trainer und Eltern können es kaum 
erwarten. Eines ist klar: Diese Trup-
pe bringt nicht nur Handball-Power, 
sondern auch jede Menge Spaß auf 
die Platte. Und langweilig? Wird’s 
garantiert nicht!
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In der am Wochenende 13.- 
14.09.2025 beginnenden Hallen-
saison sind wir mit jeweils 10 weib-
lichen und männlichen sowie 3 
gemischten Mannschaften (F- und 
G-Jugend) am Start. Somit sind wir 
erstmals in allen Altersklassen im 
männlichen wie im weiblichen Be-
reich vertreten! 

Weiterhin spielen wir erstmals mit 
allen 6 möglichen Jugendmann-
schaften (A-C-Jugend) auf Ver-
bands- oder Bundesebene. Aushän-
geschild ist wieder unsere weibliche 
B-Jugend, die erneut in der Bundes-
liga antritt.

A-Jugend
(Jahrgänge 2007/2008)

Weiblich (Trainer Stephan und Klara 
Schauer) – Regionalliga Hessen

Durch die Qualifikation der weibli-
chen B-Jugend für die Meisterrun-
de in der vergangenen Saison wäre 
auch unsere A-Jugend automatisch 
für die Bundesliga qualifiziert ge-
wesen. Wir haben aber auf diesen 
Startplatz verzichtet und unsere 
Mannschaft in die höchste Spielklas-
se unseres Landesverbandes ein-
gliedern lassen. Der Grund dafür ist 
der dünne Spielerkader der aktuel-
len A-Jugend Jahrgänge. Wir hätten 
immer wieder mit den Mädels aus 
der weiblichen B-Jugend auffüllen 
müssen, was bedeutet hätte, das 
diese jungen Spielerinnen ständig 
einer Doppelbelastung an den Wo-
chenenden ausgesetzt wären.

Männlich A1 (Trainer Tim Dauter-
mann, Mario Gonzales) - Regional-
liga Hessen

Die männliche A1 belegte in der 
abgelaufenen Saison den 3.Platz in 
der Regionalliga und startet in der 
Qualifikation für die Bundesliga. 
Hier scheiterte die Mannschaft je-
doch schon in der 1.Runde und qua-
lifizierte sich dann aber souverän 
für die höchste Spielklasse Hessens. 
Ziel wird es sein, die Spieler weiter-
zuentwickeln und an den Männer 

Die Jugendmannschaften der TSG Münster in der Saison 
2025/2026

Handball heran führen. Wo man sich 
letztendlich in der Tabelle wiederfin-
den wird, müssen die Spiele zeigen.

Männlich A2 (Trainer Julian Katzer, 
Lars Bockemühl) - Bezirksoberliga

Etwas überraschend schon in der 
1.Runde qualifizierte sich unsere 
Mannschaft für die Bezirksoberliga. 
Dort ist sie die einzige 2.Mannschaft 
unter lauter renommierten Vereinen 
des Bezirkes Wiesbaden/Frankfurt. 
Julian Katzer wird die Mannschaft 
neben seiner Position als Trainer 
der 3.Mannschaft betreuen und 
auch hier über Einsätze in unserer 
4.Männermannschaft den Übergang 
in den Männer Handball forcieren. 

B-Jugend
(Jahrgänge2009/ 2010)

Weiblich B1 (Trainer Fin Welkenbach 
/ Jan Althaus / Florian Heinzer) – 
Bundesliga JBLH Vorrunde Gruppe 6

Als erste Jugendmannschaft der 
TSG Münster erreichte unsere 
Mannschaft das Final Four um die 
Deutsche Meisterschaft und belegte 
dort den 4.Platz in der Endabrech-
nung. Nur 3 Spielerinnen gehörten 
dem älteren Jahrgang an, was das 
Potenzial und die Aussichten für die 
neue Saison erahnen lässt. Am ver-
gangenen Sonntag gewann unsere 
neue wB1 als erste Mannschaft der 
TSG Münster den Sauerland Cup, 
das bestbesetzte und größte Vor-
bereitungsturnier in Deutschland. 
Unsere Mannschaft tritt in der Vor-
runde der JBLH wB in der Gruppe 
6 an und trifft unter anderen dabei 
auf die Nachwuchsmannschaften 
der Bundesligisten HSG Bensheim/
Auerbach und TuS Stuttgart-Metzin-
gen. Einer der ersten 2 Plätze unter 
6 Mannschaften muß erreicht wer-
den, um in die Meisterrunde einzu-
ziehen.

Weiblich B2 (Trainer Tim Dauter-
mann / Lucy Kilp) - Bezirksoberliga 

Unsere weibliche B 2 litt lange Zeit 
unter einem fehlenden Trainer. Lars 
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Pfeiffer übernahm die Tätigkeit zu-
sammen mit Michael Kilp unserem 
Damentrainer für die Zeit der Qua-
lifikation. Die beiden bereiteten die 
Mädels so gut vor, dass sie sich auf 
Anhieb für die Bezirksoberliga qua-
lifizierten. Zum Start der Vorberei-
tung konnten Tim Dautermann und 
Lucy Kilp zusätzlich zu ihren Enga-
gements in der MJA1 und wJC1 als 
Trainer gewonnen werden, was den 
Mädels einen merklichen Motiva-
tionsschub brachte. Für die Runde 
sollte das Ziel sein die Mädels wei-
terzuentwickeln und ihnen weiterhin 
Spass am Handball zu vermitteln.

Männlich B1 (Trainer Christian Albat 
/ Albert Kausch / Konrad Bansa) - 
Regionalliga Hessen

Basierend auf dem jüngeren Jahr-
gang 2010, der im letzten Jahr die 
C-Jugend-Hessenmeisterschaft er-
rang, wollte sich die Mannschaft 
von Neu-Trainer Christian Albat für 
die Bundesliga qualifizieren. Aller-
dings scheiterten die Jungs knapp 
in der 2.Runde und spielen in der 
kommenden Saison in der Regional-
liga. Hier ist es das Ziel mit um die 
Hessenmeisterschaft zu spielen und 
die Mannschaft auf die Bundesliga-
Qualifikation für die übernächste 
Saison vorzubereiten.

Männlich B2 (Trainer Albert Kausch 
/ Lars Bockemühl) - Bezirksliga

Für unsere mB2 verlief die Qualifika-
tion enttäuschend und man konnte 
sich nur für die zweithöchste Klasse 
des Bezirkes, die Bezirksliga quali-
fizieren. Hier ist auch die Trainings-
beteiligung der Jungs gefordert, um 
den Trainern zu helfen, eine Leis-
tungssteigerung zu erzielen.

C-Jugend
(Jahrgänge 2011/2012)

Weiblich C1 (Trainer Lucy Kilp / Mi-
chelle Okrusch) – Regionalliga Hes-
sen, Gruppe 2

In der letzten Qualifikationsrunde 
sicherte sich unsere wC1 mit ei-
nem 17:15 Sieg gegen den TV-Hüt-
tenberg den letzten freien Platz in 

der Regionalliga Hessen. Alein das 
ist schon ein großer Erfolg für die 
Mannschaft. In der kommenden 
Saison gilt es sich weiterzuentwi-
ckeln und sich an das Niveau der 
Liga anzupassen. 

Weiblich C2 (Trainer Selina Winzer 
Manso / Malika Ludwig) - Bezirksli-
ga Ost

Unserer wC2 Mannschaft gelang es 
nicht, sich für eine höhere Klasse 
zu qualifizieren! Jetzt gilt es durch 
Erfolge in der untersten Klasse den 
Mädels Spaß zu vermitteln und sie 
weiterzuentwickeln. 

Weiblich C3 (Trainer Christian Albat 
/ Lucy Kilp) - Bezirksliga West

Unsere wC3 Mannschaft ist ein 
Sammelbecken von C- und D-Ju-
gendlichen. Die Mannschaft ist aus 
dem Verbot von „außer Konkurrenz 
Mannschaft“ des Verbandes ent-
standen. Sie soll den Spielerinnen, 
die in der C1 + C2 nicht zum Ein-
satz kommen und talentierten D-
Jugendlichen eine Plattform bieten, 
um Spielpraxis zu sammeln.

Männlich C1 (Trainer Jonte Flach / 
Lars Becker) - Regionalliga Hessen, 
Gruppe 1

Unsere C1 Mannschaft musste kei-
ne Qualifikation spielen und konnte 
sich in Ruhe auf die neuen Anfor-
derungen vorbereiten. Durch die er-
rungene Hessenmeisterschaft ihrer 
Vorgänger war sie automatisch für 
die höchste Spielklasse qualifiziert. 
Nun gilt es für das junge Trainerge-
spann, die Jungs an das Leistungs-
niveau der Spielklasse heranzu-
führen. Am Erfolg ihrer Vorgänger 
sollte die mannschaft nicht gemes-
sen werden, sondern ihren eigenen 
Weg in Hessens höchster Spielklas-
se finden. 

Männlich C2 (Trainer Rafael Lodders 
/ Mika Mauch) – Bezirksliga

Für unsere mC2 verlief die Qualifika-
tion enttäuschend und man konnte 
sich nur für die zweithöchste Klasse 
des Bezirkes, die Bezirksliga quali-

... Fortsetzung Seite 35
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piele
Freitag, 12.09.2025										        
20:00	 II	 TSG Münster II  -  TG Rüsselsheim				    OL

Samstag, 13.09.2025									       
10:20	 FJGD	 TSG Münster  -  Eintr. Frankfurt II				    TR
11:00	 FJGD	 FTG Frankfurt  -  TSG Münster				    TR
11:30	 WJC	 TSG Münster  -  JSG Wallstadt				    BOL
11:40	 FJGD	 TG Sachsenhausen  -  TSG Münster				   TR
12:40	 FJGD	 TSG Münster  -  HSG Main-Nidda				    TR
13:30	 MJE	 TSG Münster II  -  HSG Dotzheim/Schierstein		  SR
14:00	 WJB	 HSG Main-Nidda  -  TSG Münster II				   BOL
14:00	 MJC	 GSV Eintr. Baunatal  -  TSG Münster			   RL
14:00	 DA	 TSG Oberursel II  -  TSG Münster				    BOL
15:00	 WJA	 TSG Münster  -  TV Hüttenberg				    BZL
17:30	I	 TSG Münster   -  HSG Bergische Panther		  3L

Sonntag, 14.09.2025										       
09:00	 MJD	 TSG Münster II  -  FTG Frankfurt II				   BZK
10:00	 WJD	 TSG Eddersheim  -  TSG Münster				    BZL
10:00	 WJE	 TG Rüdesheim  -  TSG Münster II				    SR
10:30	 WJC	 TSG Münster II  -  TuS Kriftel II				    BOL
11:00	 MJE	 TV Petterweil  -  TSG Münster				    SR
12:15	 MJA	 TSG Münster  -  HSG Pohlheim				    RL
12:45	 WJD	 SG Wehrh./Obernh. II  -  TSG Münster II			   BZL
14:00	 WJD	 HSG Sindlingen/Zeilsh.  -  TSG Münster III			  BOL
14:15	 MJB	 TSG Münster  -  TV Hüttenberg				    RL
15:00	 MJD	 HSG Main-Nidda  -  TSG Münster				    BOL
16:00	 MJB	 HSG EppLa  -  TSG Münster II				    BOL
16:30	 MJC	 TG Sachsenhausen  -  TSG Münster II			   BZL
16:45	wB	 TSG Münster  -  SG Kappelwindeck/Steinbach	 BL

Samstag, 20.09.2025									       
11:30	 MJC	 TSG Münster II  -  JSG Eschbach				    BZL
12:00	 WJA	 GSV Eintr. Baunatal  -  TSG Münster			   BZL
13:00	 MJD	 HSG Schwalbach/Niederhöchstadt  -  TSG Münster II	 BZK
13:00	 WJE	 TuS Kriftel  -  TSG Münster					     SR
13:15	 MJE	 TSG Münster  -  HSG Main-Nidda				    SR
14:30	 WJC	 TV Großwallstadt Junioren  -  TSG Münster			  BOL
14:45	 WJE	 TSG Münster II  -  HSG Eschh./Steeden			   SR
16:15	 MJC	 TSG Münster  -  HSG Pohlheim				    RL
16:30	 MJA	 GSV Eintr. Baunatal  -  TSG Münster			   RL
17:00	 II	 TV Idstein  -  TSG Münster II				    OL
18:00	 MJD	 TSG Münster  -  HSG Obere Aar				    BOL
19:00	I	 Longericher SC Köln  -  TSG Münster			   3L
19:30	 DA	 TSG Münster  -  TuS Holzheim				    BOL

Sonntag, 21.09.2025										       
09:00	 WJB	 TSG Münster II  -  TG Sachsenhausen			   BOL
10:30	 MJE	 TV Idstein  -  TSG Münster II				    SR
10:40	 FJGD	 TSG Münster II  -  TSG Eddersheim				   TR
10:45	 WJD	 TSG Münster II  -  wJSG Vordertaunus			   BZL
11:20	 FJGD	 HSG Goldstein/Schwanh.  -  TSG Münster II		  TR
12:00	 FJGD	 TSG Münster II  -  TSG Eddersheim II			   TR
12:15	 WJD	 TSG Münster  -  HSG VfR/Eintr. Wiesbaden			  BZL
12:40	 FJGD	 Eintr. Frankfurt  -  TSG Münster II				    TR
13:45	 WJD	 TSG Münster III  -  HSG Eschh./Steeden			   BOL
15:30	 MJB	 TSG Münster II  -  JSGmB Rüdesheim/Eltville		  BOL
17:00	 MJB	 TSV Pfungstadt II  -  TSG Münster				    RL
17:15	 IV	 TSG Münster IV  -  TV Petterweil III			   BKL
18:00	 III	 HSG Neuenh./Altenh.  -  TSG Münster III			   BOL

Freitag, 03.10.2025
19:30	 100 Jahre Handball	 Jubiläumsparty - 100 Jahre Handball

Sonntag, 05.10.2025
11:00	 100 Jahre Handball	 Akademischer Frühschoppen - 100 Jahre Handball

BL-JBLH
Bundesliga JBLH
3L
3. Liga DHB
RL
Regionalliga
OL
Oberliga Hessen
BOL
Bezirksoberliga
BZL
Bezirksliga
BZK
Bezirksklasse
BZP
Bezirkspokal
SR
Spielerunde
T, TU, TR
Turnier
FS
Fortgeschrittene
TEST
Testspiel
Beach
Beachhandball
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Herren 1    3. Liga DHB - Staffel Süd-West
Pos	Mannschaft 		  Spiele	 Tore		 Pkt
 	  
1	 HG Saarlouis			   3	 95:76	 6:0
2	 HSG Dutenhofen-Münchholzhausen II	 3	 87:77	 6:0
3	 HSG Rodgau Nieder-Roden			   3	 107:88	 4:2
4	 MT Melsungen II			   3	 72:70	 4:2
5	 HLZ Friesenheim-Hochdorf II		  3	 79:75	 4:2
6	 TV Kirchzell			   3	 106:105	 4:2
7	 TV Gelnhausen			   2	 62:55	 3:1
8	 Bergische Panther			   3	 91:90	 3:3
9	 Interaktiv.Handball Düsseldorf-Ratingen	 3	 89:95	 3:3
10	 HSG Hanau			   2	 70:67	 2:2
11	 TSG Münster			   3	 78:78	 2:4
12	 TuS 82 Opladen			   3	 89:91	 2:4
13	 Longericher SC Köln			   3	 88:94	 2:4
14	 TV Homburg			   3	 74:90	 1:5
15	 SGSH Dragons			   3	 101:116	 0:6
16	 TSG Haßloch			   3	 79:100	 0:6

Herren 2                        Oberliga - Mitte
Pos	Mannschaft 	 Spiele 	 S 	 U 	 N 	 Tore	 Pkt
 	  
1 	 HSG Dotzheim/Schierstein 	0 	 0 	 0 	 0 	 0:0	 0:0
2 	 TuS Holzheim 	 0 	 0 	 0 	 0 	 0:0	 0:0
3 	 HSG Lumdatal 	 0 	 0 	 0 	 0 	 0:0	 0:0
4 	 HSG Linden 	 0 	 0 	 0 	 0 	 0:0	 0:0
5 	 TSV Griedel 	 0 	 0 	 0 	 0 	 0:0	 0:0
6 	 HSG Goldstein/Schwanh. 	 0 	 0 	 0 	 0 	 0:0	 0:0
7 	 TG Rüsselsheim 	 0 	 0 	 0 	 0 	 0:0	 0:0
8 	 TV Idstein 	 0 	 0 	 0 	 0 	 0:0	 0:0
9 	 TSG Münster II 	 0 	 0 	 0 	 0 	 0:0	 0:0
10 	HSG Hochh./Wicker 	 0 	 0 	 0 	 0 	 0:0	 0:0
11 	HSG VfR/Eintr. Wiesbaden 	 0 	 0 	 0 	 0 	 0:0	 0:0
12 	TSG Oberursel 	 0 	 0 	 0 	 0 	 0:0	 0:0
13 	HSG Kleenh.-Langg. 	 0 	 0 	 0 	 0 	 0:0	 0:0
14 	HSG EppLa 	 0 	 0 	 0 	 0 	 0:0	 0:0

Herren 3                          Bezirksoberliga
Pos	Mannschaft 	 Spiele 	 S 	 U 	 N 	 Tore	 Pkt
 	  
1 	 HSG Dotzheim/Schierst. II 	0 	 0 	 0 	 0 	 0:0	 0:0
2 	 TuS Holzheim II 	 0 	 0 	 0 	 0 	 0:0	 0:0
3 	 MSG Schwarzbach 	 0 	 0 	 0 	 0 	 0:0	 0:0
4 	 HSG Breckenh./W./M. II 	 0 	 0 	 0 	 0 	 0:0	 0:0
5 	 HSG Eschh./Steeden 	 0 	 0 	 0 	 0 	 0:0	 0:0
6 	 TG Eltville 	 0 	 0 	 0 	 0 	 0:0	 0:0
7 	 ESG Niederhofheim/Sulzb.	 0 	 0 	 0 	 0 	 0:0	 0:0
8 	 HSG Neuenh./Altenh. 	 0 	 0 	 0 	 0 	 0:0	 0:0
9 	 TSG Münster III 	 0 	 0 	 0 	 0 	 0:0	 0:0
10 	HSG Hochh./Wicker II 	 0 	 0 	 0 	 0 	 0:0	 0:0
11 	TV Petterweil II 	 0 	 0 	 0 	 0 	 0:0	 0:0
12 	SG Wehrh./Obernh. 	 0 	 0 	 0 	 0 	 0:0	 0:0
13 	TG Kastel 	 0 	 0 	 0 	 0 	 0:0	 0:0
14 	TSG Eddersheim 	 0 	 0 	 0 	 0 	 0:0	 0:0

Damen	            Bezirksoberliga
Pos	Mannschaft 	 Spiele 	 S 	 U 	 N 	 Tore	 Pkt
 	  
1 	 TuS Holzheim 	 0 	 0 	 0 	 0 	 0:0	 0:0
2 	 TV Idstein 	 0 	 0 	 0 	 0 	 0:0	 0:0
3 	 TSG Münster 	 0 	 0 	 0 	 0 	 0:0	 0:0
4 	 HSG VfR/Eintr. Wiesbaden 	 0 	 0 	 0 	 0 	 0:0	 0:0
5 	 HSG Hochh./Wicker 	 0 	 0 	 0 	 0 	 0:0	 0:0
6 	 HSG Goldstein/Schwanh. 	 0 	 0 	 0 	 0 	 0:0	 0:0
7 	 FTG Frankfurt 	 0 	 0 	 0 	 0 	 0:0	 0:0
8 	 HSG Dotzheim/Schierstein 	0 	 0 	 0 	 0 	 0:0	 0:0
9 	 SV Seulberg 	 0 	 0 	 0 	 0 	 0:0	 0:0
10 	TSG Oberursel II 	 0 	 0 	 0 	 0 	 0:0	 0:0
11 	HSG Sindlingen/Zeilsh. 	 0 	 0 	 0 	 0 	 0:0	 0:0

12 	TuS Kriftel II 	 zurückgezogen am 20.07.2025 

weibl. A-Jugend                    Regionalliga
Pos	Mannschaft 	 Spiele 	 S 	 U 	 N 	 Tore	 Pkt
 	  
1 	 TSG Oberursel 	 0 	 0 	 0 	 0 	 0:0	 0:0
2 	 GSV Eintr. Baunatal 	 0 	 0 	 0 	 0 	 0:0	 0:0
3 	 wJSG Bieber/Heuchelheim 	 0 	 0 	 0 	 0 	 0:0	 0:0
4 	 TSV Pfungstadt 	 0 	 0 	 0 	 0 	 0:0	 0:0
5 	 HSG Weiters./Brauns.Worf. 	0 	 0 	 0 	 0 	 0:0	 0:0
6 	 TV Hüttenberg 	 0 	 0 	 0 	 0 	 0:0	 0:0
7 	 TuS Nordenstadt 	 0 	 0 	 0 	 0 	 0:0	 0:0
8 	 HSG Ahnatal/Calden 	 0 	 0 	 0 	 0 	 0:0	 0:0
9 	 TuS Kriftel 	 0 	 0 	 0 	 0 	 0:0	 0:0
10 	TSG Münster 	 0 	 0 	 0 	 0 	 0:0	 0:0

B-Jugend                             Regionalliga 
Pos	Mannschaft 	 Spiele 	 S 	 U 	 N 	 Tore	 Pkt
 	  
1 	 HSG Dotzheim/Schierstein 	0 	 0 	 0 	 0 	 0:0	 0:0
2 	 TSV Pfungstadt II 	 0 	 0 	 0 	 0 	 0:0	 0:0
3 	 HSG Schwalbach/Niederh. 	 0 	 0 	 0 	 0 	 0:0	 0:0
4 	 mJSG Melsungen/K./G. II 	 0 	 0 	 0 	 0 	 0:0	 0:0
5 	 TV Hüttenberg 	 0 	 0 	 0 	 0 	 0:0	 0:0
6 	 HSG Hanau 	 0 	 0 	 0 	 0 	 0:0	 0:0
7 	 GSV Eintr. Baunatal 	 0 	 0 	 0 	 0 	 0:0	 0:0
8 	 TSG Münster 	 0 	 0 	 0 	 0 	 0:0	 0:0

A-Jugend	                Regionalliga
Pos	Mannschaft 	 Spiele 	 S 	 U 	 N 	 Tore	 Pkt
 	  
1 	 SG Bruchköbel 	 0 	 0 	 0 	 0 	 0:0	 0:0
2 	 GSV Eintr. Baunatal 	 0 	 0 	 0 	 0 	 0:0	 0:0
3 	 TV Großwallstadt Junioren 	 0 	 0 	 0 	 0 	 0:0	 0:0
4 	 TSV Pfungstadt 	 0 	 0 	 0 	 0 	 0:0 	 0:0
5 	 HSG Dotzheim/Schierstein 	0 	 0 	 0 	 0 	 0:0	 0:0
6 	 HSG Pohlheim 	 0 	 0 	 0 	 0 	 0:0	 0:0
7 	 TV Gelnhausen 	 0 	 0 	 0 	 0 	 0:0	 0:0
8 	 HSG Rodgau/N.-Roden II 	 0 	 0 	 0 	 0 	 0:0	 0:0
9 	 JSG Dreib, Felsberg 	 0 	 0 	 0 	 0 	 0:0	 0:0
10 	TSG Münster 	 0 	 0 	 0 	 0 	 0:0	 0:0

weibl. B-Jugend		  Jugendbundesliga
				   Vorrunde Gruppe 6
Pos	Mannschaft 		  S	 Tore		 Pkt
 	  
1	 HSG Bensheim/Auerbach		  0	 0:0		  0:0
2	 HSG Stuttgart Metzingen		  0	 0:0		  0:0
3	 TSG Münster		  0	 0:0		  0:0
4	 HSG Kleenheim-Langgöns		  0	 0:0		  0:0
5	 HSC Schweich 		  0	 0:0		  0:0
6	 SG Kappelwindeck/Steinbach	 0	 0:0		  0:0
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w
eibl. B

-Jugend
Die weibliche B-Jugend hat eine intensi-
ve Vorbereitungszeit auf die kommende 
Jugendbundesliga-Saison 2025/2026 
hinter sich. Die Hauptaufgabe des neu-
en Trainerteams, bestehend aus Fin 
Welkenbach und Florian Heinzer, unter-
stützt von Jan Althaus und Torwarttrai-
ner Tim Albat, bestand zunächst darin, 
die Neuzugänge in die Mannschaft zu 
integrieren. Mit den Torhüterinnen Jana 
Skill (HSG Grünberg/Mücke) und Nelli 
Eichhorn (TV Nieder-Olm) sowie den 
Feldspielerinnen Lea Keil (JSG Groß-
Umstadt/Habitzheim), Smilla Racky 
(TuS Kriftel), Aurelia Hecht (TSG Mainz-
Bretzenheim) und Mathilda Kirchner 
(TuS Kriftel) stießen gleich sechs neue 
Spielerinnen zum Team, das im letzten 
Jahr den vierten Platz bei der Deut-
schen Meisterschaft belegte.
In zahlreichen Trainingseinheiten seit 
dem Trainingsauftakt Mitte Juni und 
einem Trainingslager in eigener Halle 
musste sich die neuformierte Mann-
schaft finden, bevor sie beim Landeck-
Cup in Schenklengsfeld erstmals ge-
meinsam auf dem Feld stand. In vier 
Spielen gegen die Bundesliga-Mitkon-
kurrenten Thüringer HC und HSC Sch-
weich zeigten die Münsterer Mädels 
bereits gute Ansätze und sicherten sich 
mit 7:1 Punkten den Turniersieg.
Nach diesem ersten Erfolgserlebnis 
reiste das Team mit viel Selbstvertrau-
en zum Sauerland-Cup nach Menden. 
Beim größten und bedeutendsten Vor-
bereitungsturnier in Deutschland, zu 
dem 15 B-Jugend-Bundesliga-Teams 
gemeldet hatten, bestätigte die Mann-
schaft ihre Frühform. In beeindrucken-
der Manier konnten sie unter anderem 
den amtierenden Meister aus Erlangen 
sowie weitere Schwergewichte des B-
Jugend-Handballs bezwingen und als 
erste Münsterer Mannschaft überhaupt 
das Turnier gewinnen.
Zur Generalprobe hatten die Mädels, 
die zwischendurch noch zwei Trainings-
einheiten mit der 2. Mannschaft von 
Mainz 05 absolviert hatten, dann zum 
heimischen Süwag-Cup die Mannschaf-
ten des HC Leipzig, der HSG Bensheim/
Auerbach und den Sauerland-Cup-Fi-
nalgegner HSV Gräfrath/Solingen ge-
laden. Nachdem sie die Auftaktpartie 
gegen Solingen verschlafen hatten und 
die erste Niederlage in der Vorbereitung 
hinnehmen mussten, konnten die bei-
den anderen Partien gewonnen werden, 
um die Vorbereitung mit einem guten 
Gefühl abzuschließen. Trainer Fin Wel-
kenbach zeigte sich zufrieden: „Wir ha-
ben uns in der Vorbereitung viele neue 

wB1 - Bereit für die neue Bundesligasaison

Dinge erarbeitet und an bestehenden 
Dingen kleine Änderungen vorgenom-
men, um ihnen den letzten Feinschliff 
zu geben. Der Sauerland-Cup war dann 
der erste echte Gradmesser für uns. Bei 
unserem Heimturnier in der letzten Wo-
che konnte man sehen, dass wir eine 
sehr intensive Vorbereitung gespielt ha-
ben, weshalb wir nun vor dem Runden-
auftakt in der kommenden Woche den 
Fokus auch nochmal darauflegen, die 
Akkus aufzuladen, um dann mit Vollgas 
in die Runde starten zu können.“

Der Modus der neuen Jugendbundes-
liga-Saison hat sich im Vergleich zum 
Vorjahr nicht verändert. In sechs Vor-
rundengruppen starten jeweils sechs 
Teams, die bis Weihnachten in zehn 
Spielen die beiden besten Mannschaf-
ten pro Gruppe ermitteln. Diese zwölf 
Mannschaften ermitteln dann in zwei 
Gruppen der Meisterrunde die Teilneh-
mer für das Viertelfinale und das Final4 
um die Deutsche Meisterschaft. Die 
Teams aus der Vorrunde, die auf den 
Plätzen 3-6 gelandet sind, spielen im 
Pokalwettbewerb in drei Achtergruppen 
die Teilnehmer am Final4 um den DHB-
Pokal aus.

In einer Vorstellung in den sozialen 
Medien hat die Mannschaft unisono als 
Ziel ausgegeben, wieder das Final4 zu 
erreichen und auch den Titel gewinnen 
zu wollen. Zuzutrauen ist es der Trup-
pe allemal, es bleibt jedoch spannend 
zu beobachten, ob die jungen Damen 
auch über eine so lange Zeit den Fokus 
auf das selbsternannte Ziel beibehal-
ten können. Vom Reden ist noch keiner 
Deutscher Meister geworden.

Die Mannschaft startet am 14.09.2025 
um 16:45 Uhr mit einem Heimspiel ge-
gen die SG Kappelwindeck/Steinbach in 
die neue Saison und würde sich über 
zahlreiche und lautstarke Unterstüt-
zung durch die Münsterer Handball-Fa-
milie freuen – Auf geht’s Münster!

In der kommenden Bundesliga-Saison 
spielen: Im Tor Jana Skill und Nelli Eich-
horn. Auf den Außenpositionen: Smilla 
Racky, Aurelia Hecht, Jule Neumann-
Moreno, Ida Jordan und Caja Fuchs. 
Am Kreis spielen Salsabil „Sally“ Tere 
und Marlene Botta. Im Rückraum Mat-
hilda Kirchner, Lea Keil, Lena Preß, Ca-
rolin Helbig, Mia Herr und Jette Rotert. 
Verletzungsbedingt vorerst zuschauen 
müssen leider Finja Fuchs und Emma 
Althaus.
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G

 M
ünster - Jugend

fizieren. Hier ist auch die Trainings-
beteiligung der Jungs gefordert, um 
den Trainern zu helfen, eine Leis-
tungssteigerung zu erzielen.

D-Jugend
(Jahrgänge 2013/2014)

Weibliche D1 (Trainer Christian Al-
bat / Lars Pfeiffer) – Bezirksoberliga

Bei unserer wD1 steht die Weiter-
entwicklung der spielerischen Leis-
tung im Vordergrund. Aufbauend 
auf die gute Ausbildung in der E-
Jugend will Trainer Christian Albat 
die Mädels für den Sprung in die C-
Jugend vorbereiten und einen Spit-
zenplatz in der höchsten Liga des 
Bezirkes erzielen.

Weibliche D2 (Trainer Silke Hey-
mann / Daniel San Jose) - Bezirks-
liga Mitte

Mit Spiel und Spaß wollen die Trai-
ner die Mädels für den Handball be-
geistern und weiterentwickeln.

Männliche D1 (Trainer Tim Dreier / 
Jannis Herr / Philip Winzer Manso) 
) – Bezirksoberliga

Hier gilt das gleiche wie bei den Mä-
dels. Nach einer guten Ausbildung 
in der E-Jugend sollen die Spieler 
unter Anleitung eines erfahrenen 
Trainers sich weiterentwickeln und 
wie seit Jahren einen Spitzenplatz 
in der Bezirksoberliga erringen.

Männliche D2 (Trainer Stefan Herr / 
Simon Grom) – Bezirksklasse

In dieser Mannschaft findet der 
Übergang aus der E-Jugend statt. 
Die Trainer versuchen die Jungs 
durch intensives Training auf ein 
weiteres Leistungsniveau zu heben 
und dadurch erfolgreich zu sein.

E-Jugend
(Jahrgänge 2015/2016)

Weibliche E1 (Trainer Markus und 
Meta Kilp) - Spielrunde Fortge-
schrittene 

Weibliche E2 (Trainer Marie-Louise 

Peters / Mia Mauch) - Spielrunde 
West

Männliche E1 (Trainer Bernd Pessel 
/ Norwin Schmidt) ) - Spielrunde 
Fortgeschrittene Ost

Männliche E2 (Trainer Lucas Wernig 
/ Lars Kircher) - Spielrunde Fortge-
schrittene West

F-Jugend
(Jahrgänge 2017/2018)

2 Mannschaften (Trainer Martin Bei-
er / Reinhold Klang / Greta Kiecken-
beck / Joanna Pfeifer) – Turnierrun-
de

G-Jugend (Jahrgänge 2019 und jün-
ger)

1 oder 2 Mannschaften (Trainer Pe-
ter Szabady / Annika Schreiber / 
Linn Seibert / Emma Grom) - Spie-
lefeste
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E-Jugend
Am Samstag, den 06.09.2025, war für 
den Jahrgang 2015 der männlichen E-
Jugend endlich der große Tag gekom-
men: die Jungs durften bei den HHV Mi-
ni-Championships in Offenbach-Bürgel 
an den Start gehen – einem Turnier, das 
nicht nur sportlich, sondern auch atmo-
sphärisch ein echtes Highlight ist.

Bereits am vergangenen Wochenende 
beim Vorbereitungsturnier in Gedern/
Nidda merkte man schnell: Die lange 
Sommerpause hatte dem Teamgeist 
keinen Abbruch getan. Mit viel Energie, 
Spielfreude und Zusammenhalt sicher-
ten sich die Jungs den Turniersieg. Das 
Turnier war nicht nur eine willkommene 
Gelegenheit, wieder in den Wettkampf-
modus zu kommen, sondern auch die 
letzte Chance, sich als Team für die Mini-
Championships einzuspielen.

Das Besondere an den Mini-Champion-
ships: Aus jedem hessischen Bezirk darf 
nur eine Mannschaft teilnehmen. Die 
Münsterer Jungs hatten sich mit starken 
Leistungen bei den Qualifikationstur-
nieren für die Leistungsklasse verdient 
ihren Platz gesichert. Gespielt wird im 
Stil einer Mini-Weltmeisterschaft. Jede 
Mannschaft tritt als ein zugelostes Land 
an. Unsere Jungs schlüpften – ausge-
stattet mit den passenden Trikots - in 
die Rolle von »Team Frankreich« und 
wurden lautstark in Blau-Weiß-Rot von 
ihren Fans auf der Tribüne unterstützt.
Vor dem ersten Anpfiff sorgte eine Eröff-
nungsfeier für die richtige Turnieratmo-
sphäre: Die Teams liefen nacheinander 
mit ihren Landesfahnen in die Halle ein, 
begleitet von Musik, Applaus und be-
geisterten Fans. Da die teilnehmenden 
Mannschaften aus ganz Hessen kamen, 
traf unser Team auf viele un-
bekannte Gegner und die Mo-
tivation, sich gegen die besten 
Teams Hessens zu beweisen, 
war entsprechend hoch.
Im ersten Gruppenspiel traf 
unser »Team Frankreich« auf 
Dänemark (SHV Kassel). Die 
Anfangsphase war ausge-
glichen, doch dann setzten 
sich unsere Jungs sukzessive 
ab. Am Ende stand ein klarer 
17:6-Erfolg auf der Anzeigeta-
fel.

Allez les bleus! Männliche E-Jugend gewinnt als „Team Frank-
reich“ die HHV Mini-Championships 2025

Im zweiten Spiel gegen Australien - den 
Gastgeber TSG Offenbach/Bürgel - lie-
ßen die Münsterer Jungs von Anfang an 
keinen Zweifel aufkommen, wer auf dem 
Feld das Sagen hatte. Tempogegenstöße 
dominierten das Spiel und sorgten für 
ein überzeugendes 15:0.

In Spiel drei gegen Japan (TV Eber-
stadt) hielten die Gegner im ersten Teil 
des Spiels noch gut mit, doch mit zu-
nehmender Spieldauer bekam unser 
Team die Partie besser in den Griff. Der 
11:6-Endstand bedeutete den Gruppen-
sieg und damit auch den Einzug ins Fi-
nale.
Dort kam es zur Neuauflage des Turnie-
rendspiels vom vergangenen Wochen-
ende: Frankreich (TSG Münster) gegen 
Kroatien (TV Gelnhausen) – zwei Teams 
auf Augenhöhe, die beide ungeschlagen 
durchs Turnier marschiert waren. Die 
Spannung war kaum auszuhalten. Aber 
unsere Jungs zeigten einmal mehr, was 
in ihnen steckt: In der Abwehr hatten 
sie die beiden gefährlichsten Spieler der 
Gelnhausener zunehmend besser im 
Griff, unterstützt von einer starken Tor-
wartleistung. Im Angriff wurden die ent-
scheidenden Würfe sicher verwandelt. 
So holte sich unser Team unter der Lei-
tung des Trainerteams Bernd und Nor-
win schließlich einen verdienten 13:9-
Sieg – und damit den Titel bei den HHV 
Mini-Championships 2025!

Jetzt heißt es: Den Schwung mitnehmen 
für den Saisonstart am 14.09.2025 ge-
gen den TV Petterweil. Wenn die Jungs 
mit der gleichen Energie und Spielfreude 
auflaufen, wie an diesem Wochenende, 
dürfen wir uns auf eine spannende und 
hoffentlich erfolgreiche Saison freuen.
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Offenbach, Sonntag, 7. September 
2025, 9:00 Uhr – Der Startschuss 
zur diesjährigen Mini-Weltmeister-
schaft der weiblichen E-Jugend fiel 
früh am Morgen, doch die TSG-
Handballerinnen waren hellwach: 
Als Team Brasilien legten sie bei der 
Mini-WM in Offenbach einen furio-
sen Auftritt hin – mit viel Spielfreu-
de, Teamgeist und einer herausra-
genden Torfrau.

Ramba Samba auf dem Feld

Schon im Eröffnungsspiel gegen 
Australien zeigte „Team Brasilien“, 
dass sie gekommen waren, um zu 
begeistern: Mit einem klaren 8:4-
Sieg legten sie den Grundstein für 
eine starke Vorrunde. Es folgte ein 
souveränes 10:2 gegen Kroatien – 
ein Spiel, in dem sich der brasilia-
nische Offensivwirbel mit technisch 
sauberem Passspiel und großem 
Einsatzwillen zeigte.

Kampfgeist gegen Frankreich

Das dritte Spiel gegen Frankreich 
entwickelte sich zunächst schlep-
pend – doch die Mädels von der TSG 
fanden rechtzeitig zurück in ihren 
Rhythmus. Mit starker Moral und 
einem eindrucksvollen Schlussspurt 
sicherten sie sich auch hier einen 
klaren 12:5-Erfolg.

Finale!

Mit drei Siegen im Gepäck ging es 
ins große Finale gegen Ägypten – 
ein ebenso starkes Team mit stabi-
ler Abwehr und einem ebenso gut 
aufgelegten Torwart. Das Spiel war 
über lange Strecken ausgeglichen, 
doch am Ende fehlte ein wenig die 
Durchschlagskraft im Angriff. Brasi-
lien unterlag knapp mit 4:8 – doch 
es war ein Finale auf Augenhöhe, 
das von großem Respekt und tollem 
Sportsgeist geprägt war.

Zweiter Platz – ganz große Leis-
tung!

Die TSG-Mädchen erkämpften sich 
verdient den Titel des Vizeweltmeis-

ters – und wurden von den mitge-
reisten Fans frenetisch gefeiert. Be-
sonders hervorzuheben: die starke 
Leistung der Torfrau, die mit ihren 
Paraden das Publikum und die Geg-
ner gleichermaßen beeindruckte.

Ein herzliches Dankeschön geht an 
die Ausrichter des Turniers – ein 
rundum gelungenes Event mit viel 
Herz und Engagement. Wir sagen: 
Obrigado – und bis zum nächsten 
Mal!

Samba auf dem Spielfeld: TSG wE als Brasilien Vizemeister 
bei der Mini-WM in Offenbach
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Ist doch kein Problem!
Die Abteilung Handball der TSG Münster ist in den vergangenen Jahren – sagen wir’s, wie’s ist 
– explodiert. Mittlerweile haben wir in jeder Jugend von G bis A zwei, teilweise drei Teams, die 
regelmäßig trainieren und in unterschiedlichen Leistungsklassen an den Start gehen. So viele 
Mannschaften wie aktuell? Gab’s noch nie.
Klingt großartig – ist es auch!
Aber damit kommen natürlich viele Herausforderungen. Zu wenige Hallenzeiten, Trainermangel, 
mehr Organisation, mehr Kommunikation... Die Liste ist lang.
Wären wir bei Wünsch dir was, hätten wir schon längst eine weitere Sporthalle in Kelkheim ge-
baut, jede Mannschaft hätte ihre Traumtrainingszeiten und an jeder Ecke stünden top-ausgebil-
dete Trainer/innen die nur darauf warten endlich loslegen zu können.
Aber – Überraschung – wir sind in der Realität. Und die sieht im Vereinsleben oft eher anders 
aus.

Was wirklich hinter den Kulissen passiert
Was es bedeutet, eine so große aktive Handballabteilung zu managen, wird oft unterschätzt. Vie-
le Mitglieder und Eltern sehen, was auf dem Feld passiert – aber nicht, was hinter den Kulissen 
alles läuft. Denn: Ohne eine riesige Portion ehrenamtliches Engagement wäre all das schlichtweg 
nicht möglich.
Klar, wir haben unser starkes Team in der Geschäftsstelle, das für Struktur und bestimmte Ab-
läufe sorgt. Und ja, auch einige unserer Trainer/innen sind angestellt – manche aus den eigenen 
Reihen, andere von außen, aber alle mit Know-how und Herzblut.
Doch das Rückgrat unseres Vereins sind all die Ehrenamtlichen, die einfach machen.
Ein riesiges DANKESCHÖN an euch alle!
•	 An alle Personen mit wichtigen Posten, die in einem solch großen Verein besetzt werden 
müssen und um die sich bei „Neuwahlen“ nicht grade gerissen wird: die Abteilungsleitung, die 
Kassierer/innen, die sportliche Leitung, die Leitung der Spieltechnik, die Verantwortlichen des 
Bereiches Beachhandballs, die Leiter/innen der Jugenden G bis A und die Schriftführer/innen 
usw. Die Aufgaben und Arbeiten, die dort überall anfallen, lassen sich von außen nur erahnen. 
Probleme, Gespräche und Lösungsversuche kosten allen Beteiligen nicht nur Zeit, sondern oft 
auch Geduld und Nerven.
•	 An die Trainerinnen und Trainer, die teilweise schon seit Jahren unbezahlt Woche für Wo-
che in der Halle stehen, Training vorbereiten, Kinder betreuen, Spieltage verbringen und dafür 
eigene Termine sausen lassen.
•	 An das legendäre Bewirtungs- und Orgateam – sechs Frauen, die gefühlt jede zehn Hän-
de haben und zwanzig Listen gleichzeitig koordinieren. Aufgaben wie Planung, Kommunikation, 
Einkauf, Aufbau, Abbau, Lösungen suchen und finden…und die meist die ersten und letzten in 
der Halle sind und aufräumen, wenn alle anderen entweder schon am Feiern sind oder gemütlich 
in ihren Betten liegen.
•	 An die „Orgaleute“ der einzelnen Mannschaften, die nicht nur die Bewirtung bei Heim-
spielen organisieren, einkaufen und die Kassen führen, sondern auch die Trainer unterstützen, 
Dienste koordinieren, Mannschaftschats am Leben halten, Infos weitergeben und Fragen beant-
worten.
•	 An die Organisatoren des Hallenheftes und die Artikelschreiber der einzelnen Mann-
schaften. Wie schön es ist, darüber mitzubekommen was sonst so im Verein und den anderen 
Mannschaften läuft!
•	 An den Förderverein, der mit seiner Arbeit die Abteilung Handball unterstützt und da-
durch einiges möglich macht, was sonst nicht möglich wäre.
•	 An die Organisatoren, Trainer und Helfer des Herbst- und Winterhandballcamps, die alles 
möglich machen, damit die Kinder und Jugendlichen neben neuen Handballkenntnissen auch 
spektakuläre Tanz Moves kennenlernen, in den Pausen Filme schauen können, mit Essen und 
Snacks bestens versorgt werden, neue Freundschaften schließen und einfach eine grandiose Zeit 
verbringen können. 
•	 An diejenigen, die mit viel Einsatz die Organisation der großartigen Partille-Fahrt nach 
Schweden stemmen – inklusive Planung, Kommunikation, Elternfragen, Aufsicht, Verantwortung 
und Notfallversorgung. Die Betreuer/innen waren dieses Jahr schwer zu finden – aber ohne sie? 
Keine Fahrt. Danke für euer Engagement!

Das bisschen Vereinsarbeit…. 
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•	 An alle Helfer/innen, deren Ehrenamt hier vielleicht grade nicht explizit aufgelistet wur-
de. Stille Heldinnen und Helden, die wir nicht vergessen dürfen – auch wenn ihre Jobbeschrei-
bung vielleicht nicht so glamourös klingt.
Was in den letzten Monaten alles »einfach so« erledigt wurde oder noch erledigt wird:
•	 Der Container wurde gestrichen,
•	 neue Lampen aufgehängt,
•	 der Käfig hinter dem Zeitnehmertisch entrümpelt und sortiert,
•	 der Bewirtungsraum ausgemistet,
•	 neue Kühlschränke eingebaut,
•	 eine große Spendenaktion organisiert, dank der alle Jugendmannschaften neue
	 Beachtrikots bekamen,
•	 die Sprecherkabine und der Stream aufbereitet,
•	 Plakate in ganz Münster aufgehängt,
•	 Dauerkarten für die neue Saison gestaltet, gedruckt und händisch gestanzt,
•	 neue Mannschaftsfotos gemacht,
•	 alle Trikots eingesammelt, kontrolliert, sortiert, neu zugeordnet,
•	 neue Trikotnachbestellungen organisiert,
•	 Mannschaftskassen gecheckt, gereinigt, neu beschriftet,
•	 der Vorraum (inkl. Fußmatte, Heizung, Mülleimer) wurde gründlich gereinigt,
•	 der Grill und die Kühlschränke gesäubert,
•	 der Thekenbereich wird aktuell verschönert,
•	 Elternabende in den Jugendmannschaften,
•	 Zeitnehmerschulungen
•	 … und wer weiß, was noch alles passiert und geplant ist, ohne dass wir’s überhaup
	 mitbekommen haben.
All das: ehrenamtlich, zeitfressend, ohne Bezahlung. Ohne großes Tamtam.
Einfach gemacht.

Die nächste Generation zieht nach
Auch bei unseren Jugendlichen tut sich einiges – und das macht richtig Mut für die Zukunft! Denn 
viele bringen sich schon jetzt ein – über die eigene Mannschaft hinaus. Neben Schule, Studium, 
Freunden und eigenem Training opfern sie ihre Freizeit für den Verein.
•	 Als Trainerhelfer/innen bei den jüngeren Teams,
•	 als Jugendtrainer/innen oder Beachtrainer/innen – für Mannschaften, die sonst vielleicht 
gar kein Training hätten,
•	 als Zeitnehmer/innen und Schiedsrichter/innen bei Spielefesten, dem Süwag Cup oder 
dem Beach Karacho Cup,
•	 als Coaches beim Süwag Herbst- und Winterhandballcamp,
•	 als Wischer/innen und „Kamerakinder“ bei Spielen der ersten und zweiten Mannschaft.
•	 … und als Helfer bei vielen spontanen Aktionen, die sonst noch so anfallen!
Ihr seid großartig – und unverzichtbar

Und wenn doch mal was hakt…
Natürlich läuft nicht immer alles perfekt. Dann darf man sich ruhig auch mal ärgern – aber bitte 
auch daran denken, dass die meisten Abläufe nur funktionieren, weil Menschen ihre Freizeit da-
für geben. Menschen mit Jobs, Familien, Schule, Hobbys – und eben nicht rund um die Uhr im 
Vereinsbüro sitzen. 
Ein Verein ist kein Dienstleister. Sondern ein Miteinander.
Und wer mit anpackt, sorgt dafür, dass genau dieses Miteinander funktioniert.
Oder anders gesagt:
Unzufriedenheit ist manchmal der beste Grund, selbst aktiv zu werden.
Mach mit – wir brauchen dich!
Was aktuell dringend gesucht wird:
•	 Betreuung und Aktualisierung der Homepage,
•	 Eine/n Verantwortlichen für den Instagram-Jugendkanal,
•	 Wie immer: engagierte Eltern für Zeitnehmer- und Bewirtungsdienste der
	 eigenen Mannschaft
•	 Ebenso: Helfer/innen für die 1. Mannschaft, den Karacho und den Süwag Cup.
Zum Schluss: DANKE. 
Einfach DANKE. An alle, die helfen, machen, denken, organisieren, tragen, fahren, putzen, 
planen, bauen, reparieren, gestalten und unterstützen. Ihr seid der Grund, warum die TSG-
Handballabteilung so lebendig, so stark und so besonders ist. Danke!
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Gelungener Start in die Sportabzeichensaison 2025

Am 26. April fand bei traumhaftem Wetter der diesjährige Sportabzeichen-
tag bei der TSG Münster statt. Drei Stunden lang haben sich 43 kleine und 
große sportbegeisterte Athletinnen und Athleten auf dem Sportplatz in der 
Lorsbacher Straße der Herausforderung des deutschen Sportabzeichens 
gestellt.

In Disziplinen wie Sprinten, Weitsprung, Hochsprung, Ballwurf, Kugelstoßen, 
Ausdauerläufen, Kraftübungen und mehr wurden die ersten Leistungen der 
Saison gesichert.

Ab jetzt folgen bis in den September wieder zwei wöchentliche Sportabzei-
chentrainings auf dem Sportgelände der TSG Münster. 

Jeden Montag von 19-21 Uhr und außerhalb der Sommerferien zusätzlich 
freitags 17-19 Uhr heißt das Sportabzeichen-Team der TSG Münster jeden 
ab 6 Jahren bei uns willkommen! Erwachsene Nichtmitglieder zahlen für die 
Saison 10€ inkl. Urkunde.

Wir freuen uns auf die Saison und viele weitere erfolgreiche Abende, alte 
Bekannte und neue Gesichter.

Weitere Informationen finden Sie auch hier:

www.tsg-muenster.de/sportabzeichen

Gaukinderturnfest in Münster am 29.06.2025

Die TSG ist Ausrichter des diesjährigen Gaukinderturnfestes zu dem rund 
250 Kinder erwartet werden. Es werden verschiedene Wettkämpfe in den 
Bereichen Leichtathletik, Turnen und gemischte Wettkämpfe für Kinder zwi-
schen 4 und 12 Jahren (aus Vereinen des Turngaus Main-Taunus) angebo-
ten. Außerdem gibt es Staffel- und Teamwettbewerbe, sowie ein Mitmach-
programm – und auch für das leibliche Wohl wird gesorgt sein.

Von der TSG werden Kinder aus verschiedenen Bereichen teilnehmen. Zu-
schauer und Helfer sind herzlich willkommen!!

Weitere Infos: https://turngau-maintaunus.de 
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Jubiläums Wochenende vom 03.10.2025 bis 05.10.2025

Freitag, 03.10.2025 (Tag der deutschen Einheit):

Freitag, 03.10.2025 (Tag der deutschen Einheit):

Spielbetrieb Eichendorffhalle

12:30 Uhr männliche A2-Jugend gegen TuS Holzheim
14:30 Uhr 2. Mannschaft gegen HSG Hochheim/Wicker

17:30 Uhr 1. Mannschaft gegen HSG Rodgau Nieder-Roden

Vereinsturnhalle Lorsbacher Straße

19:30 Uhr Party mit der Band Shaqua Spirit (Eintritt 10,00€)

Samstag, 04.10.2025:

Spielbetrieb Eichendorffhalle

17:00 Uhr Damen gegen HSG Sindlingen/Zeilsheim
19:00 Uhr 3. Mannschaft gegen HSG Hochheim/Wicker 2

Sonntag, 05.10.2025:

Vereinsturnhalle Lorsbacher Straße

11:00 Uhr Akademischer Frühschoppen“
Ansprachen - Musik - 

TSG Abteilungsdarbietungen - Jubiläumsfilm
Im Anschluss:  Handballergebabbel.

Spielbetrieb Eichendorffhalle

17:00 Uhr 4. Mannschaft gegen HSG Schwalbach/Niederhöchstadt
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